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Betrifft 
 
Antrag der SPD-Fraktion Nr. A-R/0058/2006 an den Rat  "Wirtschafts- und Technologieförderung 
der Stadt Münster qualitativ weiterentwickeln" 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

21.02.2007 Hauptausschuss Entscheidung
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 

1. Der Hauptausschuss nimmt zur Kenntnis, dass die mit dem Ratsantrag Nr. A-R/0058/2006 
der SPD Fraktion verfolgte Intention vorrangig das Aufgabengebiet der Wirtschaftsförde-
rung Münster GmbH (WFM) betrifft. 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, in Rückkopplung zur WFM die in dem Antrag der SPD-

Fraktion aufgezeigten Aspekte vor dem Hintergrund der bereits bestehenden Strukturen 
der Wirtschafts- und Technologieförderung in Münster fachlich näher aufzubereiten, deren 
Umsetzungsmöglichkeiten zu prüfen und die Ergebnisse dem Hauptausschuss zu einer der 
nächsten Sitzungen in einer entsprechenden Vorlage darzustellen.  

 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass mit dem vorstehenden Beschluss keine Kosten entstehen. 
 
 
Begründung: 
 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion ist darauf gerichtet, die Integrationsbemühungen der Stadt Münster 
im Rahmen der städtischen Technologie- und Wirtschaftsförderungsbeteiligungen qualitativ weiter 
zu entwickeln. Dies soll durch die städtische Initiierung einer „Technologie-Stiftung Münster“, den 
Aufbau eines bei der zu gründenden Stiftung angebunden „Zukunftsfonds Münster“, die Initiierung 
eines „Innovationsnetzwerkes Wirtschaft + Wissenschaft“ auf der Plattform der Stiftung sowie der 
Einführung eines jährlichen kommunalen Wirtschaftsberichtes erreicht werden. 
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Der Antrag beinhaltet vielfältige und komplexe Fragestellungen, die im Gesamtkontext der städti-
schen Wirtschafts- und Technologieförderung zu betrachten sind. Eine Berichterstattung hierzu 
kann daher erst in einer der nächsten Sitzungen des Hauptausschusses erfolgen. 
 
 
i.V. 
 
 
gez. 
 
 
Bickeböller 
Stadtkämmerin 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Antrag der SPD-Fraktion Nr. A-R/0058/2006 „Wirtschafts- und Technologieförderung der Stadt 
Münster qualitativ weiterentwickeln“ 
 
 
  


